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T I G K E I T: S B E' R I1'a? H T

Unsere Aufgabe muss es sein, stets Neues zu schaffen, Be-'
stehendes, zu ergänzen oder zu verbessern,um auf diese Wei-
se..mit den Erfordernissen des Fortsehrittes einigermassen
S e h r i t , t . . z u - h a l t e n . . • ; • " • • .;:••.•;. ••-••..

Deshalb- waren wir auch .im abgelaufenen Jahr bemüht, eine
Fül-le:-von ileuaufstellungen durchzuführen.' .' ' "•

N e u a u f- S t e l l u n g e n
• in denJSchausammlungen.

Unseres Bissens wurde bisher noch nirgends 'die .Entwicklung
des:; naturwissenscnaf.tlichèh Lehrbuches; zur,.Darstellung ge-
brächt , - • deshalb wurde im/ Jahre 195 3? .ii Scnauraüm 40. eine,
übersicïïtiiche' Zusammenstellung aufgestellt unter dem Ti-
tel:;" ;\;;\- :;;\\/:-;-; :. ::

: : ; /
:';. ; '/.;; ", \/ ...,"•" ,;:\ ,..:;,'..:

"Das naturloindliche Lehrbuch im Y/andel der Zeiten" - : -'•

Der je.wei.l'ige-: St-and und die...Einschätzung" des Wissens um die
Natur findet einen sichtbaren Niederschlag im Lehrbuch der
Schulen. Aus diesem Grund hat der Berichterstatter schon
vor. Jahrzehnten..:, die. Auf Sammlung., solcher Lehrbücher begon-
nen und bis;.zur • .Gegenwart-; f ox.tgesetzt*•.. Durch günstige- Um-
stände "gelang es ijim- sogar Lehrbücher,!•--,aus den allerersten
Anfängen des naturkundlichen Unterrichtes zu beschaffen.
Aus.:;de;m

:nunmehr.r.im.;:Haus . der.; Natur, vorhandenen Bestand 'von
über 20Q-, solcher-- Lehrbücher- und deren.Vor lauf er -, wurde für
Schauzwecke eine Auswahl von 54..B.iiehern getroffen'. Sie er-
möglichen besonders sinnfällig, einerseits die allmähliche
Entwicklung der naturwissenschaftlichen'. Betrachtungsweise
und Lehrmethode und andererseits die damit zusammenhängen-
de Vervollkommnung; der naturwissenschaftlichen Bebilderung
aufzuzeigen. .Gleichzeitig erhellt aus diesen Büchern ein-
deutig,dass vor etwa 150.Jahren ^Naturgeschiehtè"schlecht-
hin nur als ein Interessengebiet'"für ' die Jugend, vor allem
für das Kindesa.lter betrachtet worden iäb,und dass das all-
gemeine Interesse ..für Naturwissenschaft ^eigentlich erst
eine Errungenschaft des vergangenen Jahrhunderts ist.

Als eines der IV "Lehrbücher darf vielleicht die im Jah-
re- 1-771 -.-•• in. Leipzig.:: erschienene "Unterweisung in Künsten"
betrachtet- .werden.-,.Es folgt dann 1776:.Ebert "Näturge-'
schichte für ••.-•di e ;• Jugend" , .1784 -erscheint bereits die 4.
Auflage von *Ra£f -"Naturgeschichte für Kinder". in Frank -
fuiu. Im Jah„e 1795 erscheint in Schwerin ein naturkundli-
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che s Buch unter dem Titel :i!Die Reiche'-der Natur". Das ei-
gentliche Lehrtuch setzt erst um die Wende zum 19.Jhrh.ein.
So erscheint 1803 in Braunschweig von Funke der "Erste
Leitfaden zum Schulunterricht". Im Jahre 1811 erscheint in
Wien eine ""Naturgeschichte für Kinder" von Raff und im
gleichen'Jahr eine "Kleine Naturlehre und Naturgeschichte"
in Salzburg..von Pillwc3in.- Etwas später legt Mauke in Meis-
sen eine "Naturgeschichte nach Oken" auf.1821 erscheint in
Wien die "Naturgesc'ichte für Schulen" von LÖhr.Okens "Na-
turgeschichte für Kinder" erscheint 1821 'in '" 'Leipzig.
Da erst um 1830 der. ordentliche naturgeschichtliche Unter-
richt eingeführt wird, dürfte auch das Lehrbuch erst da-
mals seinen eigentlichen Anfang genommen haben. Ausserdem
erscheint 1833 noch eine Neuauflage von Raff "Naturge-
schichte für Kinder" und 1837 verfasst bereits Huber in
Salzburg ein "Handbuch der Naturgeschichte". Da um diese
Zeit das Interesse für Naturwissenschaft allgemein erwacht,
verfasst im gleichen Jahr Baumann eine "Naturgeschichte f.
das Volk", die in Luzern erschienen ist. Die weitere Ent-
wicklung-.des naturkundlichen. Lehrbuches macht nun rasche
Fortschritte, und es beginnt bereits eine Unterteilung von
Lehrbüchern für.niedere, mittlere und höhere Schulen.Gegen.
Ende der; zweiten Hälfte des 19- Jahrhunderts erscheint
schon eine'Unzahl von Lehrbüchern, die sich weiterhin im-
mer mehr steigert, wobei sich gleichzeitig die Ausstattung
verbessert..' . ••

ìsich, dafür..interessiert, möge unsere kürz geschilderte
Zusammenstellung besichtigen. ;;

Im-.Zusammenhang mit dieser Schau wurde gleichfalls im Raum
40-.eine. Zusammenstellung über-; naturwissenschaftliche Lehr-
mittel- Taf e In von einst. und-jetzt""begönhen, ' ~ •

In den Zoologischen Abteilungen wurden- zahlreiche Ergänzun-
gen' vorgenommen. "Vor allem" wurden zwei Dioramen fertigge-
stellt ,. darunter.ein Grossdiorama:

•• '•'• '• ' Steinwild im Blühnbachtal

Sein . Grundaufbau., würde von Werkmeister A. Maringer, die
künstlerische Ausstattung., von akad. -Maler-W. Grassberger
und.rdie Preparation .der Tiere von A. Höller in vorbildli-
che^ Weise, durchgeführt.. Man vergleiche hiezu das beigege-
bene Bild. '. •"';; ' '. . . ... . . . • .

Ein' zweites',' kleineres, von W. . Grassberger angefertigtes
Diorama zeigt den " AlpenschnePhasen im Winter.

Neu aufgestellt wurde ferner eine Auswahl Sammlung besonders
schöner, und eigenartiger Gehörne und Geweihe verschiedener
Antilopen,; Hirsche,-:Z egen9Schafe und Rinder im Saal "Form
und Farbe im Tierreich". Auch sonst wurden an zahlreichen
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î Ml&Ä :̂- -ï*fe-

f5
. • ^

' ^ * ^ ^

• ^

:it*«^
JVS& 7*-

1
^ v̂

s:^?

«S

I.
flw

r//
^

»\ >.

aw

jasa=

*^^ ;-

^ . ^

*

** 1^ i ^ ^

©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



- 23 -

Stellen' Ergänzungen' durch- die Einfügung von einzelnen Prä-
paraten, z. B.- junger -Blauhai-usw.•.-vorgenommen. U.a. konn-
ten Dermoplas'tiken -von zwei-Säiga-Antilopen, drei Wölfen,
einem \¥ildschwein,einem Kleinen Panda,einem Stachelschwein
einem Krallenäffchen,verschiedener Hörnchen, Flughörnchen,
Kleinraub'tier.ê und. Tupaia,'ferner Trockenpräparate verschie-
dener- ;Fischärten aus: der Donau-, dann Flüssigkeitspräparate
von Teilen • èine:s" Buckelwales : mit- Seepocken und von den Au-
ge_x eines--Buckelwales* usw. ausgestellt werden,

Ferner gelangten mehrere Schädel zur Ausstellung, darunter
von Wildschweinen-j Warzen s chvì/einj Nyala, Höhlenbär, Schim-
p a n s é - . - u n d G o r i l l a ' . - , - • • • " ' • : • r '•"•;•

Etwas./nicht. alltägliches .stellt das Präparat eines Embryos,
vom Klang, dar....;.., .' . ;.'.,.;....*'; , .; .-,...

In Ergänzung .zu-den;:.'Präparaten, wurden mehrere Tafeln und
Zeichnungen ': angefer.tlgt ,bzw.;

:;-erw.orbenv- So u. a. die wichtig-
sten Typ efn der;Steinbockarten, K.egelrob^e mit Jungtier,.der
Haarwechsel dès. jungen Seehundes und schliesslich eine Re-
produktion" von Albrëcht Dürers, Holzschnitt x Das Nashorn...

Die umfangreiche Schau, der. heimischen : Vogelwelt wurde ,•: im
abgelaufenen.'. ç[ahr im^ Ge samt auf bau. fertiggestellt, doch feh-
len bëdayiérï^pjièrwei s e ,hoch.; Präparate eìnz einer. .Ar ten. Vor-
lauf ig ,'uöifaä s t '': '.' die s e Sammlung' '478 Präp arat e in 46 Schau-
käst,en. • Im. ̂ nsciilusß • daran wurde. noch ..,eine .dioramenartige
Zusammensteilüng.- mit den häufigsten. ;t2iervÖgeln unserer-
Teiche" und Parkanlagen errichtet. ' .' . ,.".;%,.- ;-.., : '.. •';

Völlig, neu wurde;1: eine Vitrine mit 20'-Präparaten über den
anatomischen Bau der "Vögel'errichtet ;;'-; -:

Von den/alpinen.iDioramén wurde ein bereits -bestehendes um-
gearbeitet. ..und mit;-.Kolkraben eingerichtet .Auch ein Futter*-
häuschen mit. den;'-häufigsten' --'Wintergasten wurde in einer
Vitrine aufgestellt.

Ergänzt wurden-diese NeuaufStellungen durch eine Reihe von
selbst, angefertigten,.Tafein, worunter:sich eine Serie von
5 Pastellbildéfn.;.befindet, 'die Phasen der Auseinandersetz-
ung ö.in.es ^-wergkaüzes; ,mit einem 'Buntspecht zeigen, anläss-
lich "der;;Eröbe;rung.;.def Sp:eciit.bruthöhle' seitens des Zwerg-,
k ; ' ; "' " J

In der.: . Repitiliensammluhg gelangte eine Vitrine mit fünf
Jungkrokodilen -..sowie-; in.Ergänzung der Schildkrötensammlung
eine 50 cm lange"Töstudo- padalis zur Aufstellung.

Ganz.neu eingerichtet wurde bin Saal mit wirbelioseh. • Tie-
ren in dem. sich =u*-.'.a- eine über sechs Meter langer Schau-
kast en. böfindeit, der,."Die Bienenzucht und ihre wirtschaft-
liche- Bedeutung1' vzexgt. "~~Diese Gruppe bedarf" jedoch noch
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einer weiteren Ausgestaltung. - In diesem Saal (39) werden
die Spinnen, Skorpione, usw., dann die staatenbildenden In-
sekten (Termiten, Ameisen, Wespen usw.) sowie deren A.rbei-
ten bzw. Bauten gezeigt. , ,

In verschiedenen Sälen gelangten noch in Ergäiaing der dort
bereits vorhandenen Sondergruppen zur Neuaufstellung: die
Anatomie der Weinbergschnecke, Schmuckkette aus Schnecken-
sclalen sowie Hol.zarbeiten aus Hawaii ̂ geröstete Heuschrek-
ken aus Nordafrika» Gespinstmotten-Gewebe (Rtos).

Da der Untertitel unseres Hauses "Museum für darstellende
und angewandt e Naturkunde'1' lautet, müssen folgerichtig auch
alle jene menschlichen Tätigkeiten zur Darstellung gelan-
gen, die die Verarbeitung, bz?\?.Verwertung der Naturerzeug-
nisse betreffen. Dementsprechend wurde im vergangenen Jahr
durch die Firma Jahn - Markl in Salzburg eine lehrreiche
Schau.unter dem Titel "Wi1dhautverwertung" eingerichtet.
Schon in der Anfangszeit unseres Museums,vor 29 Jahren,hat
die Firma Jahn eine Sondergruppe unter diesem Titel aufge-
baut.Der gegenwärtige Inhaber der Firma hat jedoch die al-
te Zusammenstellung durch eine völlig neue' und schön aus-
gestattete Anlage ersetzt. Diese Zusammenstellung geht von
den Urproduktion, - den Wilddecken von Hirsch, Reh und Gemse
aus und zeigt in anschaulicher und sehr geschmackvoller
Weise die Verarbeitung der Wildhäutö zu den verschiedenen
Fertigwaren.; Die Aufstellung kann als ein Musterbeispiel
für derartige'museale Darstellungen bezeichnet werden. Der
Berichterstatter;' möchte daher auch noch an dieser;,Stelle
für die sorgfältige und dadaktisch gute Ausführung danken!

In Ergänzung zur vorgenarrten Gruppe wurde noch eine Zusam-
menstellung über die Hirschhorn-Verarbeitung und Hirsch;-
horn-Schnitzerei aufgestellt. Ausserdem wurde im Zusammen-
hang zur obgenannten Gruppe der WildhautVerwertung' in zwei
kleinen Schaukasten die- Lebensweise der Dasselfliegen dar--
gestellt,um die. von diesen Insekten verursacHten Hautschä-
digungen zu zeigen.

In Verfolg-des -Ausbaues eines Saales (31)? der die Proble-
me der Domestikation und ihrer Folgeerscheinungen veran-
schaulichen soll, wurde ein grosser Schaukasten aufgebaut,
der der': Viehzucht gewidmet ist und vorläufig nebst einer
Muster-SchädelSammlung verschiedener Rinderrassen, vom Au- .
erochsen bis zum Watussirind, zwei Präparate von Pinzgauer
Rindern7 ferner die Anatomie nebst damit zusammenhängenden
Erscheinungen, Missbildungen, ausserdem eine Sammlung von
Fremdkörpern aus dem Inneren des Rindes, enthält.

Die Abteilung "Wald und Holz" erfuhr insofern eine völlige
Neugestaltung, als inmitten des grossen Saales (34) ein
förmlicher Wald der heimischen Baumarten- mit entsprechen-
den Erläuterungen aufgebaut worden ist. In Verbindung da-
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mit stellen die von. Frau- Helene von Blaas-Kitzbühel unge-
mein lebenswahr gemalten Aquarelle der Knospen, Blattery.
Blüten und Früchte", .der.heimischen Baume eine besonders
wertvolle Ergänzung dar".

Im gleichen Saal ist der über zwei Tonnen schwere Doppel-
wurzeigst£ck einer etwa 100jährigen Bergfichte e±s besonde-
re "Sen'ensv^rüdigkeit. Di,e Fichte stand in 1200 m Seehöhe
bei Frohnieiten in Stepueritark (man vergleiche hiezu S 14)
und wurde im Alter vo.n 48 Jahren von einem Bergrutsch un-
gefähr zwei Meter hoch verschüttet, worauf der Stamm eine
kräftige Adventiywurzel bildete.

In der botanischen Abteilung kam eine Sondergruppe :• unter
dem Titel % :tDie Tabakpflanze und . ihr.e Verarbeitung "" zur
AufStellung,die von,'den Austria - Tabakwerken eingerichtet
und gestiftet wurde .'Diese sehr' ausführlich angelegte Schau
gewährt durch .zwei. Dioramen und zwei grössere Leuchtbilder
einen auf schlug ;sr eichen Einblick' in die Pflanzung.-und Ernte
der Tabakpflanzen sowie ... in deren weitere Verarbeitung zu
den mannigfachen Rauchwaren,die in zahlreichen Mustern mit
entsprechende.^: Legendierung gezeigt werden. Ausserdem wur-
de diese .-Gruppe noch durcli eine bereits in unser.em Hause
vorhanden gewesene grössere Sanmlurig von Rauchgeräten(Pfei-,
fen aus Vergangenheit und Gegenwart usw.) ergänzt. : Um . das.
Zustandekommen dieser Schau hat sich besonders Herr Regie-,
rungsrat F.Neubaur, der Leiter des Tabakmuseums- der Aust". -
ria-Tabakwerke in Wien, grosse Verdienste erworben-, wes-:
halb ihm.hier, ebenso wie dem Herrn Generaldirektor Dr. R.
Wlasak und Herrn "Direktor Dr. 0. von Kielmannsegg vielmals
gedankt sei! r ' • . . •. •

V/eitere-Bereicherurig... erfuhr die botanische Abteilung ,
durch eine grosse're "Sammlung von Seeknödeln aus dem Hall-
stätter-See, durchTdreil geschlossene Zusammenstellungen ü-
ber die Er z eugung de 's gübenzucke r s,. über die vielseitige
Verwertung der KartoiH? el ̂ üncF üb er di e Heimatländer der Ge-
w^rz^fljEinzep^-S^^ und teilweise Neugruppierungen
erfuhren"_, eli e~Gr up p e n . " Vi s t r a " ( Zellwolle ), dann "Ägyptische
gaumvi/olle/ und die umfangreiche " Dr o gen s ammlung;l. -. . Ein
schön geschnitzter Becher aus einer Koko%nuss-Schale- (17»
Jahrh.) wurde der Abteilung für angewandte Botanik einver-
leibt, in der ausserdem die Zusammenstellung über den be-
rühmten "Walser-Birnbaum"', mit seinem Sagenkreis neu aufge-
baut wurde..: ... ' '•"•

In der Sfäturschutzabteilung gelangte eine sinnreich ausge-
arbeitete jTafel über -den. Naturschutz-Jahreskreis zur Aus-
stellung, 'die uns -Herr: • Prof. Dr. Heinrich Seid.1 - Steyr
ausgeführt und dankenswerterweise gestiftet hat.

In der mineralogisch-geologischen Abteilung kamen zur Neu-
auf Stellung nine Gruppe über die "Bleistift-Erzeugung",dam.
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"Aluminium-Erzeugung" und die uns vor "drei Jahren aus dem
Nachlas s~~von~ Ile~rrn Hof rat von Langer vermachte Gruppe "Aus
dem vò rg e s chi cht liehen • Salzb ergb-àu in Hai 1 s t att_ " ? wo r üb e r
übrigens Prof. Dr. Martin Hell publizierte". * " • .
Ferner wurde .die. mineralogische .. Sammlung uni eine grosse
Bergkristallstufe und eine, schone,--Sisenblütenstufe berei-
chert. . ~. - : • "• ' '"•'•': . •' • . '
In der höhlenkundlichen Abteilung.gelangte eine Bildtafel
über jugoslaw. Höhleh-und ein Modell vom Untersberg,das v.
Gustave Abel angefertigt wurde, zur.AufStellung.

In der Abteilung "Der Mensch" wurde eine völlig neue Auf-
stellung errichtet, die nur für Erwachsene zugänglich ist
und den TiteT trägt..:. "Se.xualblologie Und Embryologie". Sie
enthält ' zahlreiehe"" Präparate normaler, und' •abnormaler
Fruchbildungen sowie Tafeln, Modello, Plastiken usw. . :

In d. allgemeihvi-h-somatologischen Abteilung kam .eine gros-
ser e Zusammenstellung über "Die Hand des Menschen"mit Mou-
lagen und-' Plastiken -zur Neuauf st eilüng7~: Sie" "zêïgt die ver-
schiedenen-Formen der•'Hand und deren Wachstum und veran-
schaulicht ferner -die Hände als .: Ausdrucks form. Ein überle-
bensgrosses Modèl-l'-d'es menschli'chen Auges unterrichtet ü--
ber den anatomischen Bau dieses-.Sinnesorganes. Eine andere
Zusammenstellung -gibt an Hand einer, grossen Tafel und, ei-
niger • Modolle •über die ̂ Tuberkulose., und ihre Bekämpfung
A u f s c h l ü s s e •••-.•:•.-••-. .-• .•_•;•'.•••.. • .•.-.'.••';, • ' • . • : • •

Die;;vÖlerkundliche Abteilung würde durch einen Hochzeits -
stab der Zulu bereichert. :.;

Einen'wertvollen Ausbau erfuhr die Tibetschau,/indem von;
unserem :Mitarbeiter äkad. • Maler Wolfgang Grassberger ein
grossed?dLirch seine Naturalistik- sehr wirkungsvolles Dio-
rama aufgebaut und gemalt : wurde,'.das die sogenannte "Rote--;
Schluch'b" unweit-vöj. Gyantse und Lhasa mit einer """dort
rastencTéh Jäk-Karawane veranschaulicht. • Die.lebenswahren
Figuren1.s;tammerr aus den Künstlerhänden von Fräulein Grete
Harrei". Di'e Fotogrundlagen-:.für dieses Diorama bilden Auf-
nahmen von 'der Dr. Schafer'sehen- Tibet-Expedition 1938/39-

Neben den- vorerwähnten Neuaufstellungen wurden ungezählte,
laufende:Arbeiten durchgeführt, u. a.. die Verglasung von
mehreren hundert Original-Schautafeln, wiederholte Repara-
turen .der vielen B.ewegungsrnodelle,di:G besonders nach Schul-
beauchen- infolge' der .'allzu/häufigen Inbetriebsetzung Scha-
den, .erleiden,, dann-* Überholung der Trocken- und Flüssig-
keit sp räpar ate., u.a. von über 30 anatomischen und embryo-
logischen Präparaten, dann tofertigung zahlreicher Sonder-
kästen, Kaschierarbeiten, künstlerische Entwürfe und deren
Ausführungen, usw., usft...... •' . .
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I m - R a h m e n . ; d e r - ; •'..•• ;: •• ;•' -.. ••.= l -•.:•'•

I n t e r n e n A r b e i t e n
haben sich. im., abgelaufenen Jahr abermals die Herrn Dr. Ma-
thias Reiter :.urid Schuldirektor Frans Fischer; dnhingebungs-r..
voller 7eise uiü'.;<Jie Betreuung und Ergänzung des Salzburger
Herbars'/(.man vergleiche hiezu auch, Seite ..10) angenommen..,
werhalb dies ah beiden freiwilligen Mitarbeitern., aufrichtig
f e d a n k t / . . s e i . • • ... " .;. " • ' •' ".V.'.,"'."' ' .,V. '.-'•' '. ''•"••.:'• •'•i-'.-; '.-.

Grossen Dank schulden wir. auch. Herrn ''.Waiter.. Klemm;dër. sich
der'..grosserr Mühe unterzogen' hat...Als umfangreiche Mollusken;
Sammlung unseres Museum zu si etileni;'- zu ordnen und zu be-
stimmen.. . Diese Sammlung, enthält;'Belegstücke von mehreren.
na^aftëhv'Malakdlogen-'des 19. Jahrh;:',_,. aus ; jener Zeit,in der"
die'vMaläi£0ijö̂ ^̂  Ihre Namen er-
scheinen '£äimer 'wieder.-als' Äutoren-bei'-Arten und Gattungen.
Es sind.u. a.: Adami, Bofill,•Brahczik, Brandis, Caziot,
Gallenstein, Geyer,-Goldfu3S, Gredler,Gromblich., Jetschin,
Kobélt, Nageìé', -Hessmann, Retovjsky,• Rosen, .Rössmässler,Sto-
sich und Westerlün.d. Besonders bemerkenswert : sind.. die:
zahlreichen - Belege von Rosen aus ; dem Kau|Ccisus sowie
von Fruhstoffëf -'"aus; Java unter'denen sich;, Seltene. Arten
f i n d e n . • • :' ; '•"•"': ; -:: '; • : '.' :--Vis••;•••'••:•:• •• . .; •

Insgesamt enthält -4er bisher ; durchgearbeitete Teil unserer-
wissenschaftlichen.:-. Mollusken Sammlung, .urna :&war;...die,: : Land-
und ;Süssv\/asserschnecken .(Gastropoda) aû s ̂allerk Weit, umfas-
send.:. 64 Familien, 315 • GattungBn>,!.;;mit-ô ahlr:eichetì ;• Unter-
gattungen und -Sektionen sowie; 2800 Arte;ör"';Uiiterart:en. -und'
Rassen, vielfach von verschiedenen .FundQ-rten• belegt.- Lei-,
der ist I-îèxr'-Kl.'emm aus beruflichen Gründen nach Wien ver-
zogen.,, dqcly hegen wir .gröss-t.e EoffnU-nsv'-'d-â s- er--. invabseh-
barer Zeit wieder nach Salzburg kommt;r;;.um-rseine-•.begonnene,;.-
wertvolle, ^/issenschaftliche Arbeit ".wieder aufnehmen zu
können» • ••'••;::.. ;

Manch wertvollen Dienst hat uns.im Vi©rgangenG.n Jahr unser
Mitarbeiter Herr Tierarzt DT. med. veti.. Heinrich. Wickingen
erwiesen. Nicht nur, . dass er uns bei-.iail.eli:".in/.sein unmit-
telbares .Berufsgebiet einschlagenden -Angeüegenheiten be-
raten hat, bemühte er sich andauernd unserem Haus-Museal-
Objekte zu- vermitteln, . von. denen besonders die-, umfangrei-
che Sammlung von Pferdehufeisen sowie verschiedene veteri-
närmedizinische Präparate,u. drgl* .mehr.erwähnt seien.(Man
vergleiche hiezu Seite 18)

Ein grosser Teil der eingelieferten Tiere konnte im eige-
nem Präparatorium zu
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d e r m o p l a s t i s c h e n P r ä p a r a t e n

verarbeitet"werden. Ein weiterer Teil wurde als-Felle und
Balge konserviert. . . . ' :

An.Säugetieren wurden aufgestellt : 1 .männlicher Schimpanse
3 Bonobos (neu entdeckte Menschenaffen aus dem Kongo), 1
beigefarbiger Edelmarder, 1 Hermelin, 1 Siamkatze, 1 Igel,
1 Schneehase,1.Wanderratte, 2 Siebenschläfer, 2 junge Mur-
meltiere, '3 Steinböcke und 1 "Kitz der afrikanischen Zwerg-
ziege.',:. . ; ,[ ';, ..." ' .

Ztt Häuten für spätere dermoplastische Verarbeitung wurden
hergerichtet: 1 Afghanischer Windhund, 1 Sky-Terrier,! Bi-
samratte, 1 Siebenschläfer,. 1 Hirschkalb und 1 albinoti-
s ' c h e f G e . m s b o c k , '.' • . ..'''• ' "• " "." .

An. Vögeln .wurden "aufgestellt: 2 Kolkraben', 1 Eichelhäher,
(mit'abnormem Schnabel),1Alpendonie, 1 Stieglitz,1 Girlitz,
1 Kanarienvogel,. 1Paradies witwe., ;l;.pap st f ink, ;1 Dreifar-
be.nnonne, 1 Neuntöter, 1 Kohlmei.se, 1 v/eisse Bachstelze., 1
weissterniges'Blaükehlchen, 1 albinotische Amsel, 1 Grün-r
specht,. 1 ^rauspecht, 3 B.feuersegler, 1 Sperlingskauz, 1
ZwergohreUle, 1.Pflaumenkopf-Sittich, 1 Nymphensittich, 1
Wolle.nsittich^lM^us.ebussard^ 2 Sperber, 1 Sperber mit Beute
(Amsel)., .•••!.; Habicht, 1.. Turmf alk,. 2 Waldrappen ( Kahlibis-
se },. ; 1 G-r .ünf:ü's s ige s. Te i chhuhç, 1 • la sserralle, l'Ste inhuhn, 1
Verkehrt .- Elügel-Kröpfer, 2 Haustauben, . 1 Trauerente, 1
Tafelente, 1 .Haubentaucher... . .' '. :•' -

Zu.-Bälgen-.verarbeitet wurden: 1 Grünfink, 2. Gimpel, 1 Er-
lenzei.sig,.! Ro.ter Kardinal, 1 Paradieswitwe, 1 Rauchschwal-
be--,. 1 i:Bo;tsch.wanz,.. ,;1 ; Turmfalke, .1 Schellente, 1 Zwergtau-
cher und 1 Jagdfasan. • .-•••'.'':

Ausser Haus, wurden, präpariert:: (Man vergleiche hiezu S 29)
1 •.Riefen-Elenantilope, /1 . Schwär zrückenducker, 1 Zwergmo-
schusbö.ckchen,- 1 ••afrikanische Hauskatze, • 1 Zibetkatze, 1
Krallenlo.ser Fischotter, .-1:Potto,' 1. Zwergmeerkatze, 1 Rie-
senturako,1 HaubenpexlJmhn, ferner 1 Mauswiesel, 1 Wasser-•
ralle;,T :!•• Grauhörnchetti 1 Plughörnchen,. 1 Fuchshörnchen, 1
Chipmunk, 1. Megalaima 9 1 eur.op. Gins t er kat z e, 1 Kl eine r Pan-
daj-:X Krallenäffchen, 1 :Helmt.urako.. ••;.. •.. ' . -
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S o n d e r s c h a u ;

Afrika - Ausbeute Ernst A. Zwillings

aus den Jahren 1950 - 1953-

Die reiche Ausbeute, die Ernst Alexander Zwilling von sei-
nen drei letzten. Expeditionen aus FranzÖsisch-Kämerun un-
serem Hause mitgebracht hat,kann nur nach und nach, für mu--
seale Schauzwecke hergerichtet werden. Dank der munifizen-
ten Unterstützung .seitens- des Bundesministeriums für Unter-
rieht;,: .und der Förderung durch den FremdenverkehrsfOrder-
un^sfonçLy. sind wir.--.jedoch in die Lage versetzt worden,vor-
läufig wenigstens einen 'Teil der zoologischen Ausbeute
dermoplastisch aufarbeiten zu lassen. In diesem Zusammen-
hang muss auch Herrn Direktor Prof.Dr. Hans Strouhal viel' -
mais gedankt werden, dass es Herrn Amtsrat i.R. Chefpräpa-
rator Franz W a i d gestattet worden ist im dcrmoplasti-
schc-n Laboratorium des Naturhistorischen Museums in Wien
die Preparation der ZwiXLing-Ausbeute für unser Haus vorzu-
nehmen, Herr Chcfpr-parator Wald und dessen Bruder Herr
Präp. Ludwig Wald haben sich in die ausgezeichnete Durch-
rührung dieser oft recht schwierigen Arbeiten geteilt und
vermochten- trotz der leider teilweise wenig1gut erhaltenen
Felle und Bälge sehr schöne Dermoplastiken herzustellen.So
konnten bis jetzt folgende 16 Präparate angefertigt und in
einer Sonderschau ausgestellt werden; 1 männliche Riesen-
Elenantilope (Taurotragus derbiani) v. 26.1.1951, aus Dja-
la, Maro-Gala, Garu, Fordkamerun; 1 männlicher Schwärzrük-
kenducker (Cephalophus dorsalis Gray.) v. 28.VI.-1952 aus
Nyabessang; 1 Zwergmoschusböckchen (Hylarmus bätesi) v.21.
NU.1952 aus Nyemenyong;l Urwald-Leopard (dunkle Form)(Fe-
lis pardus,):;.; v. VIII. 1951 aus dem Urwaldgebiet von Djum,
Südkaine-run:.:•!•. Steppen-Leopard (helle Form) aus der Schari-
Steppe v. • IV..1951.3 1 rötlichbraune Goldkatze (Felis aurata
T.) v. VII.1951 aus Sang Meiima,EboIowa 1 gefleckte Gold-
katze (Felis aurata T.) v. VI.1951 aus Sang Melima, Sbolo-
waj 1 Hauskatze (Felis domestica) v.21.VII.1952 aus Nyeme-
.yong-j 1 Zibetkatze; (Viverra civetta Sci.) Nyemeyong, v.22.
VII. 1952: 1 Krallenloser Fischotter (Paraomyx congica
Lönb.) v. 'l.VII> -1;952 aus Nyabessang 1 Potto (Periodicti-
cus potto Edwardsi (J. Bouvier) v. 11.VI.1952 aus Ambam
Ntem; 1 Zwergmeerkatze (Miopithecus talcpoin) v. .21.VI.52.
aus Nyabessang 2 (männl. u. weibl.) Riesenturako aus dem
Mtem Flussgebiet v. 12.VI.52, bzw. aus Nyabessang v. 4.VII.
52: 1 Buschhuhn (Phasidus niger Cass.) v. 13.VII.52 und 1
Haubenperlhuhn (Guttera cristata) aus Nyabessang v. 1952.
Ausserdem wurden die präparierten Ohren und Füsse sowie
der Schädel eines alten weiblichen Zwergelefanten aus dem
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Ntem - Gebiet und das Ohr eines v/aldelefanten, ferner eine
Zusammenstellung der hauptsächlichen Nahrungspflanzen des
Gorillas (Aframomum - Blätter und Früchte) und ein Kasten
mit typischen Gliederfüsslern aus Kamerun ausgestellt. Er-
gänzt wurde diese Sonderschau noch durch eine grossere An-
zahl von Schädeln mit Gehörnen des westafrikanischen Büf-
fels und einiger Antilopen, wie grosser Kudu, Schirranti-
lope, Leierantilope, Riedbock, Kronenducker, Pferdeantilo-
pe, -Wasser"bock, Kuhantilope. Dann stellte Herr Zwilling
noch einige Felle von Löwe, Gepard, Leopard, Gefleckte Hy-
ähne, Schirrantilope usw. zur Verfügung.

Diese Sonderschau gewährt jedenfalls einen guten Überblick
über die wertvolle Sammeltätigkeit Ernst A- Zwillings und
gleichzeitig einen Einblick in die Tierformen Kameruns.

l e u e r.w e r b u n g e n

Dank der; verständnisvollen Forderung seitens des Fremden-
ver.kehrsf'Örderungsfonds konnte auch im vergangenen Jahr
verschiedene- Ankäufe für die SchauSammlungen getätigt wer-
den«;-. ..;: .'..•••. ' . :: .-•••/ ;..:.•.:.

Für; • die-•.. minierai ögi s ehe Abteilung wurde eine grosse Berg-
kristall dru s e auf. Quarzader 'im Schief er aus' dem Gebiet des
Gro.s.s-Venedlgers. erworben. • ••-'.'. .

Für :'die Abteilung "Angewandte Botanik"wurden drei instruk-
tive-,..-Zusammenstellungen, angekauft :-"Die Rübenzuckergewinn-
ung %• die. .. "Gewürze . und deren Herkunftsländer" sowie :sDie
Kartoffel und ihre Verwertung." •

Da seitens der B.esucher. stets das grosste Interesse den
zoologischen Abteilungen zugewendet wird, muss naturge -
mass . der Bereicherung und weiteren Ausgestaltung dieser
SchauSammlungen in besonderem- Masse Rechnung getragen wer-
den. . :: . . • .- . ' . ': •

Deshalb wurden im Jahre 1953 angekauft:
1. Haupt mit Gehörn eines wilden Mufflons aus Korsika, er-
legt am 21*. 11.1907 auf dem Monte Cinto (Korsika),1 Kapital
Gehörn eines asiatischen Steinbockes, 1 abnorm, graubeige
gefärbter Edelmarder aus der Umgebung von Salzburg,ferner:
Stopfpraparate von FV-chsen und T/ieseln aus verschiedenen
Gegenden,um c'ie geografische Veränderung dieser Tiere zu

©Haus der Natur, Salzburg, download unter www.biologiezentrum.at



zeigen, dann Frettchen, Stachelschwein.', Ziegenkitz, eine
Reihe spanischer Säugetiere;u.a.Ginsterkatzen,Gartenschlä-
fer usw.dann je. .1 Bläss-und Ackergans, mehrere .Kleinvögel,
1 Pyton, 1?!> Puff otter,! Diamantklapperschlange,mehrere, hei-
mische Fischarten.., Krabben,- ausserdem Flüssigkeitspräpara-
te und zwar, von.. der .KielSchnecke., einer -Leuchtqualle (Pela-
gia noctilupa,); sowie einer Gelb grünen Zornnatter (Camenis
gemonensi-s-; var.v-.,viridif la.yus).. . . . ..

Für die geplante Gruppe über die, heimische Fischwelt wur-
den 4-schöne-Kleindioramen-;,,;. ausj; d.em Atelier des akad. Ma-'.
lers Dopler1 - Wien angekauft, die die Lebensräume vom Kar-
pfen, vom Hecht, vom Waller und von der Bachforelle zei -
gen. .

Von Prof. Ferdinand Gold, ,»rien, wurden 2 Oelbilder erwor-
ben, die die beiden geografischen Formen der Riesen-Elen-
antilope darstellen-,*; :•.;••: : • •••• . . • : . • ••• •

Für die Gruppe:: Trophäen als Schmuck.objekte wurde eine
grössere Anzahl von landesüblichen Uhrketten-Anhängern mit
Krallen, Gebissen, Gehörnen usw. gekauft.

U n s e r e B i b l i o t h e k

die nur als Präsenzbücherei angelegt worden'ist und daher
ausschliesslich für den internen Gebrauch dient, korinte im
vergangenen Jahr-wieder durch eine!;:grpsserë Reihe von neu-
erschiehenen- Werken aus allen.naturwissenschaftlichen Dis-
ziplinen •ergänzt;'.werden. - Aüsse/rdem. erhielten wir dankens-
werterweise zahlreiche. Autoren-Exemplare und-'zwar von:

Dr. Paul Peter Bà"b'iy,.'Salzburg;;.'Phyllis Bare ley-Smith, Lon-
don^ 'Dipl.Ing. K. .Bauer,-Wienr^Alfred ,W. Boback, Radeberg,
Sachsen- 'Fritz Bolle ̂ :'Murnäu;;'' Bf ; Julius Brachetka, Wiens
Dr. Ulrich A. Corti, ^alliseilenj ,:Getraud Dichtl,Salzburg;
Prof.- Dr. Kurt Ehrenberg, Mondsee| "Prof. Dr. Ingo Finden-
egg, • Klagenfurt | Obearfofstmoister v/alter Frevert, Forbach;
Dr. Franz :Friedlj Salzburg^ Dr. • H.. Gasow, Essen; E. Geb-
hardt, Nürnberg^ Dr. Theodor Haltehorth, München5 Dr.Hein-
rich ••Häusler, Pueking;" prof .Dr. Lutz Heck, Wiesbaden: Prof.
Dr. Martin:Hell, Salzburg^ 2mil Hoffmann, 'Linz - Kleinmün-
chen: Dr. g. und Dr.i;W. Issel, München; Prof .Dr.Heinz Ja-
net scheky "Innsbruck? Prof .Dr. Heinrich M. Jettmar,;7ienjDr.
Franz Kahler, Klagerifurt : Dr'.Theodor Kerschner, Linzjpfof.
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Dr. 0. Koehler, Freiburg i. Br.* Dipl.Land-und Forstwirt
Peter Krott, Padasjoki; Prof.Dr/ «/ilh. '• Kühne!t, Graz;Prof.
Dr. H. Kunicrloewe, Osnabrück-,. Johannes Lüttschwager, Kiel
Dr. Lothar Machur a, Wien:;- • Fachlehrer Karl Mazzucco, Salz-
burg; Dr. Rene. Nebesky-Wojkowitz,- Kalimpong und Leiden;Dr.
Fritz Neubaur,Wiesbaden;-"Dr., Friedrich Paula, Wien'; Dr .'Gio-
vanni Presa, Milano; Prof.. Dr. Friedrich Rosenkranz, Wien;
Richard Schulz (Fritz Bolle),. Murnau: Prof.Dr. Fritz Stei-
ninger, Hannover; Dr. Janos Szunyoghy, Budapest; Dr.Karl
Tollt, Innsbruck;' Dr. Hanns Tollner, Salzburg; E.P.Tratz ;
Dr. Franz Traub, -.München; Dr.Volkmar Vare s chi, Caracas; Dr.
Otto ^.ettstein, .Wien und Dr .med.Heinrich Vickingen, Salz-
burg.- • •'• : -•• :-

Bücher- und Schriftenspenden,

erhielten wir dankenswerterweise von:Amerika-Haus (Mrs.Ol-
ga Plunder): Mr. R. Davison, Surrey; Frau Hildegard König,
Salzburgp.Frau Herma Reimer, Tsumeb und 'Herrn Tierarzt Dr.
med. vet 1- 'Heinrich t Wickingen, • Salzburg.-' •••"'.

Ein Originalmanuskript mit zahlreichen Originalbildern

erhielten wir in Ergänzung seiner im Vorjahr gestifteten
15. Bände über die Rauriser Pflanzenwelt von Herrn Dr.Fried-
rich von Arlt, Rauris.

In regelmassigem

, S e h r i f t e n .a u s .t a u..s e h

stand unser: Haus'mit:•, Abhandlungen des Naturw.»Vereines f..
Schwaben, Augsburg; Alpenland,.'Wien;Alpenländisehe Bienen̂ -
zeitung, Innsbruck;, basier Botanische Gesellschaft,. Basel';
Bayrische Botanische Gesellschaft,München* British Museum,
London: Burgenländisches Landesmuseum, Eisenstadt;' Garin-
thia, Klagenfurt : Der Karinthin, Klagenfurt: .Der Vogel-
freund, ' V7ien; Godisnjak Bioloskog Instituta'u. Sarajevo
Hrvatsko Prirodoslovno Drustov, Zagreb- Institut für Jagd-
kunde, Hannover-Münden; Institut für Landeskunde,Linz; Kö-
niglich Belgisches Institut .der Maturwissenschaften, Brüs-
sel; Kosmos. Frankh,1 scher Verlag, Stuttgart; Landesmuseum
für Kärnten,Klagenfurt ; Le Pécheur et le Chasseur Suisses,
Lausanne ; Malmö-Museum, Malmö; Manchester Museum,Manchest-
er; Museo de Historia Natural.^ Hay.ier Prado, Lima; Museum
d"1 histoire naturelle, Marseille*;''Museum F-erdinandeum,Inns-
bruck; Museum Hallstatt,Hallstatt' Naussauischer Verein f..
Naturkunde, Wiesbaden Natural History Museum, New York;
Naturhistorisches Museum Bern:'Naturhistorisches Museum .,
Wien; Naturhistorischer Verein' der Rheinlande u. "Westfalen
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Bonn; Ndturuistofi-sch.es Reiensmuseum, Stockholm; Naturhis-
ka Museet Göteborg,. Göteborg; Naturwissenschaf ti. Museum d.
Stadt Aschafferiburg; Naturwissenschaftliche Rundschau, Ir-
schenhausen: Obergymnasium d. Benediktiner, Kremsmünster ;
Öeterr. Lehrerverein f.Naturkunde, Wien; Orion Verlag,Mur-
nau-München:Senckenbergische Naturforschende Gesellschaft,
Frankfurt a.M.; Technisches Museum für Industrie und Gewer-
be, Wien: Thüringische Landeskommission für Vogelkunde,
Friedrichstanneck: Zoo-Life, London: Zoologisches Museum ,
Berlin: Zoological Society, London.'

Die ••'•Bilder-: und 'Notiz ensammiung'

erhielt" wertvolle Ergänzungen dureh.Widmungen des. Lesezir
kel's- Zaunschirm. • ' •' ... ": . ' " .'

' r ö .f _f.;e:"n, t./l i c h u n g e ri;
:• ..::. •" ni •de:s" ' ••:::-.: . - :/•'.:. .•;.: ';•"•': .":.

•.-M u :è e u m s 1 'ei t .0. r :s ."

• "'Rückmeidühgen.von' RitLgy:ögelri
iH:,;;in Mittlg..d.Naturwisi -

:

•• sensehaf tïïcheri 'Arbeitsgemeinschaft ' am Haus, der'• • Natur .
- i n p a ' l - z b ü r g , - '2;_[ J a h r g . . ' .;..; ' ''•. . '.'..,•. ,• '• ., . '.-"'•_ '• • •-•
''Ge'iter . und Geip^adier.'.im, aalzburgischen und nachbarìi-.

v.-e:heri';AÌpengeblèt-u> 45 'Seiten, ,V5: Tafeln und..7, Abb. /;••_• in:
'' Jahrbuch-195.3'"ß..'Ver.zum.' 'Schütze" der,:• Alpenpiflänzen" :und

3. ^"^>lac|ioldërdras'sè'i."'ùnd Raub.würger41 .'inedie Vogelwelt,74
^•Jahrgiy-Berlin1^; ':"'['' • ]"'" ":"''-"J"' • ' - \\ ;

4. •'•'Dio -Brutyögei des Gebietes von Franking, und Holzöstei"'
;;:' im Jahr'b.' d::'̂ oö-. Museal ver eines., " Linz, 98 Bd. S 235-240.

5.. !tTiere- jäer' Berge" 200: Sielten :un.d : 12.6 Fotos. ,Dr. Hee -
' fing-Veriag, Seebruck. München..'; '.'. ;\ :. ' . •

6. ',• "viDer'Steinadler in, Österreich" in. Die Vogelwelt, Berlin
,; :7;4. -Jahrg.', 1' Karte..' ..." . ' .'. ' :r ' •" ' •

7. r-inBestand der ; Alpenbären. .(Uxsus aretos -aretoö L.1758)"
in • Saugetierkundl.: ; Mittlg...München-Stuttgart,Bd. I• 1953.

8. ' ''Bestand dos Alpenstelribóckes (Capra ibex ibex L.1758)
in Osferreich^ i.ïh.Haltèriprth Bestandrdes Âlpenstein-
• bocks;:iri Säugetierkundl. Mitteilungen Bd.I.S.173

9. "Wildkatzen.in.Österreich" in Saugetierkundl.BÄittIgn•:
. . • • B d . I < S ' i l 8 Ò : ' ' . : ; ' :.• ::<:'•-' *" .•-.-'. ' - '

10. ' ̂ Salzbur,;, das klassische Land alpiner Vögel" in Die
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gefiederte Sängerwelt, Salzburg. 7.Jhrg.Heft 9/10

Aus der Fülle der im Jahre 1953 erschienenen

A r t i k e 1 ü b e r u n s e r H a u s

seien hier angeführt: "Aus dem-Haus, der Natur" mit 5 Fotos
in Amtsblatt der Landeshauptstadt Salzburg. 4."Jahrg.:
Nr. 51/52 v. 27.ZU.1953: iîVon München nach Florenz" von
Otto Satow in der Bergbote., Berlin Nrv 6,1953 (enthält ei-
nen ausführlichen Bericht über unser Haus); "Vom Balzbur-
gër Haus der Natur" in Berge und Heimat, Innsbruck,8.Jhrg.
Heft 6. Juni 1953, S 236-. "Wir sind nicht die schlechte -
sten! •'(Das Haus der Natur in Salzburg in kritischer Schau)
von 0. F. v.Fuehrer in Mitteilungsblatt der Museen Öster-
reichs, 2.Jhrg.,Heft 1/2, 11.1953; "Das Geheimnis der Rie-
senvojel:! von R.L. in Neue Illustrierte Wochenschau, Sonn-
tag, 7.VI.19.53, Nr. .23 mit 3 Bildern. "Salzburgs Revoluti-
onäres Museum. Professor Dr. Tratz schuf mit dem "Haus der
Natur1' einen neuen musealen Stil" in Sonderdienst Öster-
reich, Wien 1O.VII.1953, Nr.87-"Begegnung mit einem Tibet-
forscher <? (Dr.René Nebesky' Foto-Ausbeute im Haus der Na-
tur) in Demokratisches Volksblatt1' v. 19.III. 1953; "4o.ooo
Besucher im Haus der Natur ;'in Demokratisches Volksblatt v.
3.IV.1953-r /'wertvoller Zuwachs für das Haus, der Natur" .in
Demokratisches Volksblatt v. 11.VI.1953;."Könige der Salz-
burger Berge" in Salzburger Nachrichten'v. '24.. IX. 1953
"Steinbocke im Salzburger Hochgebirge" (Diorma im Haus der
Natur)in Salzburger Nachrichten V.8.IX.1953; "Neue Sehens-
würdigkeiten im Haus der Natur" in Salzburger. Nachrichten
vom 19.III.1953: "Vom Gamskar zur Lederhose (betrifft die
neue Gruppe "WildhautVerwertung" in "Salzbür.ger Nachrichten
v., 1O.IV.Ì953; ;! Riesenantilope im Haus der Natur" in Salz-
burger Nachrichten v. 11.VI. 19-53? "Zwilling-Sonderschau im
Haus der Natur" in Salzburger Nachrichten v. 13./14.VI.53;
"Österreichischer Tibetforscher in Salzburg1 (erfreuliche
Bereicherung des Hauses der Natur)" in S'alzburger Tagblatt,
v. 19.111.1953'"Entwicklung und Gestaltung des Hauses der
Natur" in Salzburger .T.agblatt v.. 7-IV.Ì953; "Erlauschtes
aus dem Haus der .Natur" in Salzburger Tagblatt v. 22.V.5 3 ;
"waldrapp-Diorama im..Haus der.Natur" In'Salzburger Volks-
blatt, v. 18.11.1953: ''Drei Jahre mit Magiern im Himalaja"
(Dr.R.Nebesky im Haus der Natur) in "Sälzburger Volksblatt,
19-III.1953;"Haus der Natur- Tfeffpunkt der Welt"in .Salz-
burger Volksblatt v. 2 IV. 1953; "Zuwachs für das Haus der
Na1?ur",in Salzburger \/o.lksblatt.v. 11.VI.1953; /"Zwilling
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wird in drei wochen erwartet •' in Salzburger Volksblatt v.
25.VI.1953: "Steinwild in den Alpen" in Salzburger Volks-
blatt V.17^X.1953; 100 Jahre alte Bergfichte mit zwei Wur-
zelstöcken im Haus der Natur1' in Salzburger Volksblatt vom
3.XII.1953:--"Neue Abteilung im Haus : der Natur" in Salzbur-
ger. Volksbote;, v. 22. III. 1953: >; "Freundeskreis-österr. For-
schungsreise nder in 3alzburg;lin Salzburger. Volkszeitung v.
19.III. 1953:1!Haus der Natur legt 'Rechenschaft"• von Dr.Hans
Hanke in Saizburger Volkszeitung v. 8.IV.1953; "Zwilling-
Sonderschau, im Haus der Natur"in Salzburger Nachrichten v.
13-.VIil953:-r--Moderner Unterricht in der LBA;i betrifft Kur-'
se-nber--. Tiérerkennung im'Haus der" Naturj bzw. vom Haus der
Natur in der Lehrerbildungsanstalten Salzburger Volkszei-
tung vom 29.X.1953; "Vom Tierkleid zum Menschenkleid" eine
neue Sonderschau'im Haus der Natur v. Dr..H.Hanke in- .Salz-
burger •Volkszeltung vom 10.IV.1953; einen Artikel in gros-
ser Aufmachung "Nature House Salzburg'^ erschien in USFA
SENTINTDL vom 20. XI. 1953. .

Dankenswerte iSrwMhnung' verdienen noch die ab 15. Juni bis
20.';. September' alltäglich erschienenen Hinweise auf unser
Museum in den Salzburger Nachrichten und im Salzburger
V o l k s b l a t t . •.'••• • • • "

R:'à'..d i o r e p o r't...a g e n

erv^ëîsëh; sich'stets als recht wirkungsvoll. Im Jähre 1953
wurä[en abgehalten; am'13» I. über einen Besuch, dès "Tibe-..
ter's" Heinrich. Harrer in. unserem...Haus, Vmit .besönde%rer Be-
rücksichtigung" unserer TqLbetschau.; ,.àm"è5..II. im. Spiegel d.
Zeit "über; die Vogelberingurigs^rgeiDnisse. in Salzburg-'r am:

18'.lil.; über ;" der .Tibetforscher 'Dr.. Nebe sky und. das Haus. d.
NaturiV';"•''am 18.III. über "neue Arbeiten im Haus' der.Natur!':
und am gleichen Tag über die "Gründung eines Freundeskrei-
ses österreichischer Forschungsreisender am Haus.der Natur
am 1, April "Wir. wandern mit dem Mikrophon durch das Haus
der Natur"(für die Jugendstunde); am 5. VI. "Mit Peter Krott
bei den Elchen und Vielfrassen": am 16.VI. "Das neue. Dio-,
rama: die Roté Schlucht" • am. 27'^VIII. "Das/Haus der " Natur'
und der' ; Umb.äu des • F e st s pie lhaus e s " ; am 1. IX, " Më ine p e r s Ön-r .
liehe Liebhaberei": "Zum 65.. Geburtstage; von Prof. Tratz"î.
am 5-XII. "Das Haus der Natur und der Umbau des Festspiel-
hauses- (Sendung der Ravag); 15.XII. Schulfunk:"Standvogel
Strichvogel••;.und Zugvog-.-l" und am 7-XII. erste Fernseh-"Re-
portage über die "Geheimnisse des Lemmings?'.
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